
EDITORIAL
Im Jahr 1883 wurde erstmals das Statistische Jahrbuch der Stadt Wien veröffentlicht. 
130 Jahre liegen zwischen der Erstausgabe und dem vorliegenden Jahrbuch 2013. 
Der Vergleich zeigt den ungeheuren Wandel, der sich in allen Lebensbereichen vollzo-
gen hat, aber auch die dauerhafte Relevanz mancher Themenbereiche der amtlichen 
Statistik für Politik und Wirtschaft. Die Magistratsabteilung 23 setzt mit der Ausgabe 
2013 die Tradition dieser, mit wenigen Ausnahmen jährlich erschienenen Reihe fort. 
Einst wie jetzt liegt der Fokus auf der summarischen Darstellung demographischer, 
sozialer und ökonomischer Strukturen und Entwicklungen der Stadt Wien. 

Im Statistischen Jahrbuch finden sich Daten zu den wesentlichen Themenbereichen 
der Stadt. Mit diesen Informationen soll das Leben und die Lebensqualität in Wien 
bestmöglich beschrieben werden – sie sind zugleich Grundlage für weitere Pla-
nungen und politische Entscheidungen. Die Themenbereiche reichen dabei von 
„klassischen“ statistischen Daten wie die Bevölkerungsstatistik, Informationen über 
Wirtschaft, Bildung, Gesundheit und das Gebäude- und Wohnungswesen bis hin zu 
aktuellen Sachgebieten wie Forschung, Tourismus, Energie oder Verkehr. Bezirkspor-
traits zur Darstellung der innerstädtischen Heterogenität runden das Angebot ab. 

Die Publikation fasst in kompakter Form umfangreiche Basisinformationen über die 
Lebensverhältnisse, die sozialen Strukturen und die wirtschaftlichen Verhältnisse 
der Stadt Wien zusammen. Wenn Sie also mehr über die Menschen, das Leben und 
Wohnen in Wien erfahren wollen – hier sind Sie genau richtig!

Wie viele Einwohnerinnen und Einwohner leben in Wien?
Wie verbringen sie ihre Freizeit?
Wie viel „öffentliches Grün“ gibt es im Wiener Stadtgebiet?
Woher kommt die Wiener Bevölkerung?
Wo in Wien leben die meisten Kinder und welche Schulen besuchen sie?
Wie alt werden die Wienerinnen und Wiener?
Wie ist die ärztliche Versorgung in Wien?
Wie viel verdienen die Wienerinnen und wie viel die Wiener?
Wie viele Unternehmen wurden neu gegründet?

Die Antworten auf alle diese und viele weitere Fragen finden Sie im Statistischen Jahr-
buch der Stadt Wien 2013.

Nur durch das Engagement vieler Beteiligter ist es möglich, das Jahrbuch in höchster 
Qualität und mit aktuellen Daten aufzulegen. Den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
des Dezernats Statistik Wien gilt mein Dank daher genauso wie den Datenlieferan-
tInnen, ohne deren Unterstützung zahlreiche Informationen im Jahrbuch schlicht 
fehlen würden.

Nutzen Sie auch unser Statistikangebot im Internet unter www.statistik.wien.at.

Dipl.-Vw. Klemens Himpele
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